
 
Sitzungsprotokoll vom 20. November 2007 
 
Teilnehmer: Nico Schäfer, Claudia Wilhelm, Roland Sauskat, Lothar Dohr, André 
  Severin, Stephan Krausenbaum, Marco Schuh 
Entschuldigt: Anke Hübsch, Claus-Werner Genge 
 

 
 

Top 1 Flyer gegen Rechts 
 
Der von den Fanvertretern angedachte Termin (1. Heimspiel nach der Winterpause) 
kann lt. Nico Schäfer nach vorn gezogen werden, evtl. erwartete Probleme mit der 
Druckerei auf Grund eines zu knappen Zeitplans wird es nicht geben, so dass sich 
auf das Heimspiel gegen Düsseldorf verständigt wurde. 
Folgende Absprachen wurden getroffen: 
 

• Für die Fanvertreter ist Marco Schuh der Ansprechpartner bezüglich aller 
anfallenden Aufgaben die mit dem Druck zusammen hängen, er wird vom 
Verein angesprochen 

• Der Sicherheitsbeauftragte O. Tangermann setzt sich mit den FV in 
Verbindung, um einen möglichst reibungslosen Ablauf zu gewährleisten und 
um die RWE-Ordner bzw. Issa-Security zu informieren. 

• Die Hausordnung muss geändert werden, André Severin wird mit Detlef Jaritz 
(Veranstaltungsleiter) Kontakt aufnehmen 

• Der Flyer soll in einer Auflage von 5.000 Stück gedruckt werden, 2.500 sollen 
der „Kurzen Fuffzehn“ beiliegen, die andere Hälfte in der Geschäftsstelle und 
im FanShop ausliegen bzw. hauptsächlich am Spieltag von den Volunteers vor 
dem Stadion verteilt werden 

 
 

Top 2 Treffen zwischen Fans und Mannschaft 
 
Die Fanvertreter bemängelten den mangelnden Informationsfluss vor dem 1. 
FanFrühstück innerhalb des Vereins / der Mannschaft. Abgesprochen wurde, dass O. 
Janssen gefragt wird, ob er vor Veranstaltungen als Ansprechpartner zur Verfügung 
steht und evtl. dann noch einmal daran „erinnert“. 
Im Februar / März ist angedacht einen Stammtisch auszurichten, über den genauen 
Ablauf bestand noch keine Einigkeit – sollen nur FC´s angesprochen werden, die 
dann durch zwei Mitglieder vertreten werden oder ein für alle Fans offenes Treffen? 
Lothar Dohr wird versuchen die Liste der Fanclubs zu aktualisieren und diese dann 
bei Bedarf zur Verfügung stellen. 
Ebenfalls vor dem Düsseldorf-Spiel findet das zweite FanFrühstück statt. Treffpunkt 
wird wieder das Cafe Westkurve sein, Beginn ist um 10.00 Uhr.  
 
 

Top 3 Nordtribünenbericht 
 
Stephan Krausenbaum fasste die gesammelten Eindrücke über den Besuch der 
Nordtribüne vor und während des Heimspiels gegen Magdeburg zusammen. Die drei 
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Fanvertreter hatten dazu vom Verein jeweils eine Arbeitskarte erhalten und konnten 
so ungehindert in alle Bereiche gehen, die wichtigsten Punkte zusammengefasst: 
 

• sinnvoll wären im Eingangsbereich wasserdichte und verschließbare 
Plastikboxen statt eines Koffers, der mit drei Rucksäcken voll ist und dann 
immer hin und her getragen werden muss. 

• Noch einmal wurde darauf hingewiesen, dass die Ordner fortlaufende 
Nummern erhalten sollen 

• Bei dem zünden einer Rauchtablette im Block M standen die FV in 
unmittelbarer Nähe, der Ablauf / die Reaktion auf diesen Zwischenfall sah 
etwas unkoordiniert aus: zum einen wurden drei Personen von ihren 
Begleitern auf die Treppen getragen, da sie bewusstlos waren – die RWE- und 
die ISSA-Ordner wirkten überfordert, wussten nicht wie sie am besten helfen 
sollten! 

• Die Polizei zog mindestens einen Verdächtigen aus der Gruppe, anwesend 
waren ebenfalls „Zivi-Ordner“ und erkennbare RWE-Ordner, die allerdings 
ebenso wie die Leute von ISSA-Security erst nach Absprache mit der Polizei 
eingreifen dürfen, wie Nico Schäfer erläuterte 

• Positiv fiel auf, dass die Polizei sich im Gang zwischen den Fanlagern auf der 
Nordtribüne zurückhielt und sich im oberen Bereich aufhielt – weder 
Sichtbehinderungen noch Anlass zur Provokation oder Eskalation waren die 
Folge 

• Des weiteren waren die Einlasskontrollen unserer Meinung sehr gut und 
wurden vor allem auch sehr freundlich durchgeführt! 

• In der Halbzeit waren konnten noch problemlos Eintrittskarten für das laufende 
Spiel erworben werden 

 
Die Fanvertreter bemerkten, dass der Blick auf das Ordnungspersonal insgesamt 
deutlich positiver ausfiel, als vorher angenommen. In der Rückrunde ist ein 
eingeplant den Gästesektor zu betrachten, Nico Schäfer sagte zu, dass auch dann 
Arbeitskarten ausgestellt würden. 
 
 

Top 4 Werfen von Gegenständen 
 
Frau Hübsch hatte den Tagesordnungspunkt aufgelistet, alle Beteiligten waren sich 
darüber einig, dass an der momentanen Situation nichts geändert werden kann, 
außer dass vor dem Gäste-Block zukünftig evtl. ein Fangnetz installiert wird. Einige 
Hinweisschilder auf der Nordtribüne sind defekt, Nico Schäfer wird dies überprüfen 
lassen. 
 
 

Top 5 Allgemeines 
 
Meisterschaftsstern: ist jetzt auf den Trikots, wurde auf Grund der neuen Werbung 
(Evonik für Steag) erst während der Saison aufgstickt 
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RWE mehr / besser in´s Stadtbild integrieren: André Severin bemerkte, dass der 
Verein nicht deutlich sichtbar ist in der Stadt, es gibt weder Spielankündigungen noch 
sonstige Werbung für den Verein (Werbung wie in Düsseldorf (großflächige Plakate, 
Aufsteller etc.) evt. anmieten von Werbeflächen im Stadionumkreis) - als 
Außenstehender ist nicht ersichtlich, dass RWE in der Stadt existent ist. Nico Schäfer 
sagte, dass dazu Gespräche mit der Stadt geführt werden, dazu verwies er auf die 
100-Jahre-Aktion, bei der sich viele Sponsoren bereit erklärt hatten zu werben. 
 
Nico Schäfer kümmert sich darum, dass für die Fanvertreter Arbeitskarten für das 
Zweitligaspiel Gladbach vs. Paderborn zur Verfügung gestellt werden. Die FV 
möchten sich das Stadion ansehen, Vor- und Nachteile in Gäste- und Heimkurve bei 
regulärem Spielbetrieb in Augenschein nehmen, da der Architekt, der für das 
Gladbacher Stadion verantwortlich ist auch das Essener Stadion geplant hat. 
 
Die Fanvertreter fragten nach, wer für die Durchsuchungen der Gästefans (Dresden 
und Magdeburg) verantwortlich war und ob und in wieweit der Verein darüber 
informiert war. Nico Schäfer sagte, dass die Zentrale Informationsstelle (ZIS) diese 
anordnet und die Polizei diesen Anweisungen Folge zu leisten hat. Der Verein wird 
im Vorfeld nicht darüber informiert. 
 
Das nächste Treffen findet am 12.02.08 statt.  
 
 
 


